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Neuauflage der touristischen Routen durch Ostbelgien
Unter dem Titel „Ostbelgien Routen" lädt die Ferienregion seit Jahren zu drei beschilderten Rundfahrten ein, die Natur, Geschichte und Kulturerbe miteinander verbinden. Das Angebot richtet sich dabei nicht nur an touristische Gäste, sondern ebenso an Entdeckungsfreudige aus der Region. Im Rahmen eines LEADER-Projekts wurden die Ourtal- sowie die Venn- und Seen-Route grundlegend überarbeitet und neu beschildert. Die Burgen-Route, die bis in die Voerener Region reicht, wurde vom Verkehrsverein der Drei Grenzen instandgesetzt. Begleitend erscheint ein neu aufgelegter und erweiterter Katalog mit insgesamt 132 Seiten, der zahlreiche Informationen und Anregungen entlang der Routen bündelt.
Als Projektträger konnte die Tourismusagentur Ostbelgien (TAO) dieses Vorhaben dank der Unterstützung des europäischen LEADER-Programms zur Förderung des ländlichen Raums sowie der Begleitung durch die LAG „100 Dörfer – 1 Zukunft“ realisieren. Die Finanzierung erfolgte zu 33,37 % über die EU, zu 56,63 % durch die Deutschsprachige Gemeinschaft sowie zu 10 % durch Eigenmittel der TAO.
Die Initiative bietet eine attraktive Ergänzung zu den bestehenden Freizeitangeboten wie Wandern und Radfahren und dient zugleich als roter Faden zur Entdeckung der Sehenswürdigkeiten der Region.
Jede der drei im Uhrzeigersinn beschilderten Routen folgt einem eigenen thematischen Schwerpunkt:   
Ourtal-Route Die Ourtal-Route führt auf rund 100 Kilometern durch das Herz der ostbelgischen Eifel und bis ins Dreiländereck zwischen Belgien, Deutschland und Luxemburg. Geprägt wird die Strecke von dichten Wäldern, malerischen Dörfern und ruhigen Tälern, die der Landschaft ihren besonderen Charakter verleihen. Eine in beide Richtungen ausgeschilderte Abkürzung zwischen St. Vith und Setz ermöglicht es, die Rundfahrt in eine Nord- und eine Südschleife zu unterteilen.
Venn- und Seen-Route Mit rund 150 Kilometern ist die Venn- und Seen-Route die längste der drei Rundfahrten. Sie verbindet die eindrucksvolle Hochmoorlandschaft des Hohen Venns mit den Stauseen der Warche- und Weser-Region und führt durch abwechslungsreiche Naturkulissen aus offenen Moorflächen und schattigen Wäldern. Die Strecke streift die deutsche Grenze bei Monschau und bietet unterwegs zahlreiche weite Panoramablicke. Dank einer in beide Richtungen ausgeschilderten Abkürzung zwischen Mont und Sourbrodt kann die Tour ebenfalls in zwei Etappen aufgeteilt werden.
Burgen-Route Die rund 80 Kilometer lange Burgen-Route erschließt den Norden Ostbelgiens und reicht bis in die benachbarte Voeren-Region. Entlang der Strecke säumen knapp zwei Dutzend Burgen, Herrenhäuser und Schlösser den Weg und zeugen von der bewegten Geschichte der Region. Eindrucksvolle Panoramablicke über das Hügelland und zahlreiche kulturhistorische Denkmäler machen die Rundfahrt zu einem besonderen Erlebnis.
Der neue Begleitkatalog: aktualisiert und erweitert
Der umfassend aktualisierte Katalog erscheint in allen drei Landessprachen (Deutsch, Französisch, Niederländisch) und ist sowohl in gedruckter Form als auch digital verfügbar. Er enthält eine detaillierte Übersichtskarte mit den drei Routenverläufen, möglichen Abkürzungen sowie empfohlene Alternativstrecken für Radfahrer*innen.
Zu den Neuerungen zählen die sogenannten „Aktivpausen": digitale Schnitzeljagden, Lehrpfade und historische Rundgänge, die dazu einladen, unterwegs innezuhalten, die Umgebung zu Fuß zu entdecken und gleichzeitig mehr über Land und Leute zu erfahren. Besonders hervorzuheben ist zudem ein neues Kapitel zur Barrierefreiheit: Erstmals sind im Katalog Freizeiteinrichtungen gekennzeichnet, die offiziell durch die Organisation Access-i zertifiziert wurden. Access-i ist die Zertifizierungsstelle, die Tourismus- und Freizeitangebote auf ihre Zugänglichkeit für Menschen mit Beeinträchtigungen prüft. Weiterführende Informationen dazu sind auf ostbelgien.eu/de/barrierefreiheit verfügbar.
Die ersten Personen haben die Routen inzwischen bereits getestet. In Bezug auf die Venn- und Seen-Route kam etwa folgende Rückmeldung: 
Ich habe die Route sehr genossen, da sie einen lehrt, dass der direkteste Weg vielleicht der schnellste, aber nicht der schönste ist (...) Meine Frau und ich waren sehr zufrieden, im mäßigen Tempo die Landschaft zu genießen. Die eine oder andere Sehenswürdigkeit, die wir zwar kannten, aber noch nie besichtigt hatten, haben wir, dank Liste im Katalog, dann auch in Augenschein genommen. Die beiden anderen Routen werden wir bestimmt auch bald in Angriff nehmen. Es machte auf jeden Fall Lust auf mehr.
Kostenlos erhältlich
Der Begleitkatalog „Ostbelgien Routen" ist kostenlos in allen Tourist-Informationen der Region erhältlich oder steht als PDF-Download unter www.ostbelgien.eu zur Verfügung. Auf dieser Seite können auch die GPX-Tracks der Routen heruntergeladen werden. 
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